
 

 
 

 

 

Pressemitteilung 

Stärkung der Konventionsarbeit in NRW 

Zwei DRK-Landesverbände –  
Zwei Beauftragte für die 
Rotkreuzkonvention 

  
 

Düsseldorf/Münster, 17.03.2021 

 

Es gehört zu den Aufgaben der Internationalen Rotkreuz- und 

Rothalbmondbewegung, das humanitäre Völkerrecht zu verbreiten und 

damit einen wesentlichen Beitrag zum Frieden in der Staaten- und 

Völkergemeinschaft zu leisten. Den ehrenamtlich tätigen Konventions-

beauftragten des DRK kommt dabei eine besondere Rolle zu: Sie 

informieren die Öffentlichkeit über das humanitäre Völkerrecht und 

dessen Wirkung, etwa in bewaffneten Konflikten. Zu diesem Zweck 

werden Veranstaltungen und Vortragsreihen durchgeführt. Auch 

Schulungen der DRK-Freiwilligen sind ein wichtiger Bestandteil dieser 

Arbeit. Zur Intensivierung der Konventionsarbeit des Deutschen Roten 

Kreuzes in Nordrhein-Westfalen ist je ein DRK-

Konventionsbeauftragter für die Landesverbände Nordrhein und 

Westfalen-Lippe von den Präsidenten bestellt worden. Die beiden 

Juristen Dr. Moritz Philipp Koch (für den DRK-Landesverband 

Westfalen-Lippe) und Michael Sieland (für den DRK-Landesverband 

Nordrhein) freuen sich auf die vor ihnen liegende Arbeit, die sie bislang 

gemeinsam und einheitlich für das ganze Land wahrgenommen haben.  

 

„Bereits das vergangene Jahr war sehr erfolgreich für die 

Konventionsarbeit des DRK in NRW mit weit mehr als 15 

überregionalen Veranstaltungen und über 400 Teilnehmern zu den 

Prinzipien der Menschlichkeit und zu den Regeln im bewaffneten 

Konflikt“, so die Präsidenten der beiden DRK-Landesverbände, Dr. 

Fritz Baur (Westfalen-Lippe) und Hans Schwarz (Nordrhein). Von der 

Konzentration der Landeskonventionsbeauftragten auf jeweils einen 

Verbandsbereich versprechen sie sich eine weitere Steigerung der 

Resonanz. Die Verbreitung des humanitären Völkerrechts soll in den 

Rotkreuzgliederungen in NRW und in der breiten Öffentlichkeit – wie 

etwa mit dem alljährlichen „Münsteraner Rotkreuzgespräch zum 

humanitären Völkerrecht“ – weiter intensiviert werden. 
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Die sieben Grundsätze 

der Rotkreuz- und 

Rothalbmondbewegung 

 Menschlichkeit 

 Unparteilichkeit 

 Neutralität 

 Unabhängigkeit 

 Freiwilligkeit 

 Einheit 
 Universalität 
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Entsprechend der föderalen Struktur des Deutschen Roten Kreuzes 

gibt es Konventionsbeauftragte auf Bundes-, Landes- und 

Bezirksebene sowie besonders orts- und bürgernah in jedem DRK-

Kreisverband. 

  

 

 


